
 

Dieses Positionspapier wurde von der 50. Landesversammlung des VCP Land Bayern am 11. Juli 2020 beschlossen.  

Positionspapier „Neue Wege in die Nachhaltigkeit“  

Der VCP Bayern bekennt sich als christlicher Jugendverband mit mehr als 5.000 erreichten Kindern und Jugendlichen zu seiner 

Verantwortung für Natur und Schöpfung. 

Durch unser Leben in der Natur begreifen wir uns als Teil der Schöpfung und wollen diese bewahren. Bereits im Kleinen lernen wir die 

Natur kennen, erfahren deren Schönheit auf Fahrt und Lager und vertiefen unsere Kenntnisse über ökologische Zusammenhänge. Mit 

diesem Hintergrundwissen wollen wir menschliches Einwirken auf die Natur kritisch beleuchten und umweltfreundliche Maßnahmen 

unterstützen. Wir wollen im Einklang mit der Natur leben und uns daher für einen verantwortungsvollen Umgang mit den Ressourcen 

unserer Erde engagieren. Als Pfadfinder*innen sind wir ein Sprachrohr für Kinder und Jugendliche. Wir vertreten, als Teil der 

Internationalen Pfadfinder*innenbewegung, die Interessen junger Menschen - nicht nur in Bayern, sondern weltweit. 

Sorgenvoll blicken wir, angesichts der Klimakatastrophe, auf die Zukunft von Kindern und Jugendlichen, sowie ungeborener 

Generationen. 

Aktiv für einen nachhaltigen Verband! 

Als Pfadfinder*innen wollen wir mit positivem Beispiel vorangehen. 

1) Im Rahmen unserer Bildungsarbeit helfen wir unseren Mitgliedern die Auswirkungen des Klimawandels zu verstehen und 

nachhaltige Handlungsoptionen zu entwickeln. 

2) Wir beteiligen uns mit unseren Angeboten an der Kampagne ”Scouts for SDGs”von WOSM und arbeiten so mit 

Pfadfinderschwestern und -brüdern weltweit an einer lebenswerten Zukunft! 

3) Beim Einkauf für unsere Aktionen bevorzugen wir ökologische, fair gehandelte und klimaschonende Produkte. 

4) 2020 haben wir genutzt, um ein langfristiges Umweltbildungsprojekt ins Leben zu rufen, damit 

a) im Vorfeld unserer Zeltlager und Aktionen das Bewusstsein für eine nachhaltigere Gestaltung verbandlichen Lebens gestärkt 

wird. 

b) zukünftige Zeltlager und Aktionen selbst mit der maximal möglichen Rücksichtnahme auf endliche Ressourcen gestaltet 

werden. 

c) mit den Mitgliedern langfristig an dem Thema Nachhaltigkeit gearbeitet und der Verband entsprechend der SDGs 

zukunftsfähig aufgestellt werden kann. 

Aktiv für eine nachhaltige Gesellschaft! 

Wir sind bereit unseren Teil zur Transformation der Welt beizutragen. Wir fordern Entscheidungsträger*innen in Wirtschaft, Politik, 

Gesellschaft und Kirche dazu auf, Klimaschutz und Generationengerechtigkeit in allen ihren Entscheidungen als eines der wichtigsten 

Kriterien zu berücksichtigen und sich mindestens an die bestehenden internationalen Vereinbarungen (beispielsweise die SDGs - Die 17 

Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen) zu halten. Wir fordern alle Beteiligten auf, so zu handeln und zu wirtschaften, 

dass auch nachfolgenden Generationen Ressourcen im angemessenen Umfang zur Verfügung stehen. Dazu ist es nötig, 

ressourcenschonende Innovationen auch entgegen privater Profitinteressen weiterzuverfolgen. 


